
Deutschen
Vereins Min Schuhe der Vô iniclt,

begründet unter Redaction von E . v. Scblecbtendal.
V e r e i n s m i t g l i e d e r  zahlen Redigiert Von

einen Jahresbeitrag von f i i n f  Mk. ^ —..................- .............................
u. erhalten dafür die Monatsschrift Hofrat Prof. Dl. ^ 1 6 0 0  IN  G evN , bcilage führt Herr Nr. A. F  r  e n ; e l 
postfrei (in Dentschl.) — Das Ein- ^  N rirN ü -nd -» , d->ä N oro inS  F r e i b e r g  i. S . ; alle fü r das
trtttsgeld beträgt r Mark. — Z a h- zweitem 4j0rfltzenden des Vereins, Anzeigeblatt der Or». Monatsschr.
l a n g e n  werden an den Vereins- D r  F re N Z e l bestimmten Anzeigen bitten w ir  an

v(. s .  T°sch-nb-r».

Die Redaction der Annoncen-

Herrn N r. Frenzel direct zn senden.

Kommissions-Verlag von F r i e d r i c h  S t o l l b e r g  in M e r s e b u r g .  
Preis des Jahrgangs von 12 Nummern 8 Mark.

X IX . J a h r g a n g ._______ M ä r z  1 8 0 4 . ________ Nr. 3.
I n h a l t :  Einladung zur Generalversammlung. Neu beigetretene Mitglieder. I I .  — K. Th. 

L i ebe :  Die Ueberzahl der Männchen. I .  R o h w e d e r :  Massentod von Nordseevögeln während 
des letzten Sturmes. P a u l  Lev  e r k ü h n :  Vogelschutz in England. I I I .  S t a a t s  v. W a c q u a n t -  
Geoze l l es :  Vogelfressendes Hofgeflügel. Ad. W a l t e r :  E in sonderbarer S taar. — K l e i ­
n e r e  M i t t e i l u n g e n :  Nohrweihe. Pions nünor als Vertilger der Larven des Aspenbockes. 
Die Schneeammer in und um Schluckenau. Ueberwinternde Schwalben. — N o t i z e n  f ü r  die 
V e r e i n s m i t g l i e d e r .  — L i t t e r a r i s c h e s .  — Bücher-Vorlagen aus der Bibliothek Leverkühn: 
Baldamus' Schriften.

Ilercillsangelegellheiteu.
Die diesjährige General - Versammlung findet Sonnabend den 7. A pril

Abends 8 Uhr in (lrimmilzschan und zwar im Gasthofe „Bereinshof" statt, woselbst 

auch die früher eintreffenden M itglieder Aufenthalt zu nehmen eingeladen werden.
(Tagesordnung umstehend.)
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74 K. Th. Liebe,

Tagesordnung:
1. Vorlage der Rechnung fü r 1893.

2. M itteilungen über den Stand des Vereins durch den Vorsitzenden.

3. Vortrag des Herrn K le inschm id t-N ie rs te in  a. Rhein: „A lle rle i Ornithologisches 

ans B erlin ."
4. Kleinere Mitteilungen.

Nach der Sitzung gemütliches Zusammensein in demselben Lokal.

Nen beigetretene Mitglieder.
I I .

1. Behörden und Vereine: G e flü g e lz ü c h te r-V e re in  in  M e rs e b u rg ; I n t e n ­

d a n tu r  des k. k. H osm useum s in  W ie n ; O e tte l, V e re in  der G e f lü g e l­

L ie bha be r in  P o tsd a m .

2. Damen: Fräulein E ls b e th  von G ro n e fe ld , Stiftsdame in Halle a. S .

3. Herren: K a r l  B o u r ja u ,  Fabrikbes. in Schöningen; B . B ra n d e s , Amtmann in 

Klostergnt Offleben b. Schöningen; E isenzap f, Förster in Schluckenan (Böhmen); 

L e d v in s k a , Förster in Waldecke (Böhmen); L. T h i lo ,  P rovinzia l-Secreta ir 

in Breslau; W e n d la n d t, Königl. Oberförster in  Tapian in Ostpreußen.

D ie  Ueberzahl der Männchen.
Von K. Th. Liebe.

Es ist eine schon seit langer Zeit bekannte Thatsache, daß bei den verschiedenen 

Arten innerhalb unserer Vogelwelt die männlichen Individuen den weiblichen gegen­

über an Zahl überwiegen. E in solches Ueberwiegen findet nicht nur bei den mono­

gamisch lebenden statt, sondern auch bei den polygamisch lebenden. Ans jedem Gntshof 

weiß man zu erzählen, wie zu der oder jener Zeit zuviel Hähne da waren, oder wie 

überzählige Entriche oder Gänserte unschädlich gemacht werden mußten. Bei dem 

wildlebenden Geflügel ist es nicht anders: Der Jäger von Berns weiß sehr wohl, 

ob er ans dem Revier zuviel Auerhähne oder zuviel Rebhähne hat. Bekannt ist 

dem Jäger auch die Leichtigkeit, m it welcher, wenn er ans einem angesiedelten Paar 

von Raubvögeln das Männchen abgeschossen hat, das Weibchen fü r den Gatten Ersatz 

erhält, und zwar nicht bloß einmal, sondern mehrmals hinter einander, und nicht 

bloß bei häufig da wohnenden Raubvögeln, sondern auch bei den seltenen. Schwieriger 

sind dahin ausschauende Beobachtungen bei den Kleinvögeln zu machen. Allein ge­

duldiges Ausharren während der durch die Färbung nicht unterscheidbaren Zeit vor 

dem Eierlegen belehrt bald, daß auch hier die Verhältnisse dieselben sind. M an 
ersieht es bei Gelegenheit der Kümpfe der Männchen um den Nistplatz und um das
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